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Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Ausgabe 36: 
Ende Januar bis 

Mitte April 2007

Zu Beginn…
Im Januar 2007

Liebe Freunde,
 
„selig seid Ihr“ – das sagt Jesus in seiner Berg-
predigt zu Menschen, denen es nicht gut geht: 
zu armen, traurigen, hungernden, verfolgten 
Menschen. Warum nennt er sie selig? Das neue 
Hungertuch von MISEREOR gibt Antwort: Der 
chinesische Künstler Li Jinyuan hat es gemalt. 
Er erzählt mit typisch chinesischen Zeichen und 
Bilder, wie das Leben eines Menschen aussieht, 
der Jesus glaubt und Jesus folgt.
Das Hungertuch ist in gelb und rot und schwarz 
gemalt. Es wird in unserem „blauen Salon“ im 
Pfarrhaus aufgehängt. Es begleitet uns durch die 
Fastenzeit 2007.
Auch der Besinnungstag in St. Thomas am 
5. März wird sich mit diesem Tuch beschäftigen.
Das Hilfswerk MISEREOR unterstützt viele soziale 
und kirchliche Projekte in den armen Ländern 
der ganzen Welt. Es hilft uns auch, die Kulturen 
anderen Länder besser zu verstehen – denn wir 
leben in EINER Welt, ob hier oder dort.

Ein Kreuz aus Licht weist uns den Weg: am Ende 
der Fastenzeit steht OSTERN. Die Ostertage 
feiern wir wieder mit einer Gruppe von jungen
Menschen, mit gehörlosen und hörenden 
Freunden im Pfarrhaus und in der Trierer Herz-
Jesu-Kirche. Unserer Thema: „IHR SEID MEINE 
FREUNDE!“ – Freunde Jesu sind wir –
Grund zur Erinnerung, zum Umkehr, zum Hoffen 
und Danken!

In unserer neuen Ausgabe von KONTAKTE 
blicken wir wie immer nach vorn auf die vielen 
Veranstaltungen, die kommen – zum Beispiel auf 
den interessanten Vortrag im Trierer Finanzamt; 
wir blicken aber auch zurück, besonders auf das 
Leben und die Beerdigung von Altbischof 
Dr. Hermann Josef Spital, dem wir viel zu danken 
haben (siehe Extrablatt). Allen ganz herzlichen 
Dank, die unsere Gemeinde lebendig machen!

Ich wünsche allen eine gute Vorbereitungszeit 
auf Ostern!
Herzlich grüßt

Pfarrer
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Sakramente

Es wurden getauft
Laura Wagner, Tochter von Sandra und Michael 
Wagner am 26. Dezember 2006 in der Kirche 
Herz-Jesu, Trier

Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen

Koblenz / Neuwied 
12. Februar 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen Koblenz
18. Februar 14.11 Uhr Versammlung zu Karneval KGV „St. Josef“, Pfarrsaal Hl. Kreuz,
 Neuwied, Achtung!!! Keine Hl. Messe!!!
23. Februar 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst, Kapelle Ochtendung, anschl. Begegnung
27. Februar 8.30 Uhr Schulgottesdienst Hauptschule NR, Pfarrkirche Hl. Kreuz, Neuwied
12. März 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz
18. März 14.00 Uhr Festmesse zum Josefsfest, Pfarrkirche St. Josef, Koblenz
 15.00 Uhr Festversammlung KGV „St. Josef“, Pfarrsaal St. Josef Koblenz
23. März 15.00 Uhr Hl. Messe, Kapelle Ochtendung, anschl. Begegnung
15. April 14.00 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche St. Josef, Koblenz
 15.00 Uhr Versammlung KGV „St. Josef“, Pfarrsaal St. Josef, Koblenz
16. April 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz
20. April 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst, Kapelle Ochtendung, anschl. Begegnung

Saarland 
11. Februar 14.00 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche Hl. Kreuz, Saarbrücken
 15.00 Uhr Versammlung KGV „Bleib Treu“
22. Februar 14.00 Uhr Seniorentreffen, Clubheim Jägersfreude, Saarbrücken
18. März 14.00 Uhr Hl. Messe, Clubheim Jägersfreude, Saarbrücken
 15.00 Uhr Versammlung mit Neuwahl, KGV „Bleib Treu“
22. März 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Christkönig, Saarlouis
19. April 14.00 Uhr Seniorentreffen, Clubheim Jägersfreude Saarbrücken
22. April 14.00 Uhr Hl. Messe, Clubheim Jägersfreude, Saarbrücken
 15.00 Uhr Versammlung KGV „Bleib Treu“

Trier
09. Februar 14.00 Uhr Seniorentreffen, Saal der Behindertenseelsorge, Trier
25. Februar 14.00 Uhr Hl. Messe, Kirche St. Gangolf Trier
 15.00 Uhr Versammlung KGV „Franz-von-Sales“ 
28. Februar 14.30 Uhr Hl. Messe Helenenhaus, anschl. Begegnung
09. März 14.00 Uhr Seniorentreffen, Saal der Behindertenseelsorge, Trier
25. März 14.00 Uhr Hl. Messe, Kirche St. Gangolf Trier
 15.00 Uhr Versammlung KGV „Franz-von-Sales“
28. März 14.30 Uhr Hl. Messe Helenenhaus Trier, anschl. Begegnung
30. März 8.30 Uhr Schulgottesdienst WHC Schule, Pfarrkirche St. Augustinus, Trier
31. März 17.00 Uhr Hl. Messe zum PALMSONNTAG (integrativ) Kirche Herz Jesu, Trier
5. April 20.00 Uhr FEIER DES LETZTEN ABENDMAHLS Kirche Herz Jesu, Trier
6. April 14.30 Uhr FEIER DES LEIDENS UND STERBENS CHRISTI Kirche Herz Jesu, Trier
7. April 20.30 Uhr FEIER DER OSTERNACHT Kirche Herz-Jesu, Trier
8. April 9.30 Uhr Festmesse von OSTERN (integrativ), Kirche Herz Jesu, Trier
13. April 14.00 Uhr Seniorentreffen, Saal der Behindertenseelsorge Trier
22. April 14.00 Uhr Hl. Messe, Kirche Herz-Jesu, Trier
 15.00 Uhr Versammlung mit Neuwahl KGV „Franz-von-Sales“

Weitere Termine der Gemeinde
28. Januar 11.00 Uhr Neujahrsbrunch für alle Mitarbeiter/innen der KGG, Pfarrhaus TR
03. Februar  14.00 – 17.00 Uhr PGR Sitzung, Pfarrhaus TR
01. März 18.30 Uhr Vortrag AK Politik und Soziales „Gehörlos und Finanzamt“, Finanzamt TR
05. März Beicht- und Besinnungstag in St. Thomas
14. – 16. März Schulendtage, Marienburg Bullay
24. März 14 – 17 Uhr Frühlingsbasteln für Kinder und Familien, Pfarrhaus Trier
31. März 12 – 17 Uhr Glaubensschule, Pfarrhaus Trier

Aus der Gemeinde

Bischof Dr. Reinhard Marx hat 8 Gehörlose mit 
dem Dienst des Kommunionhelfers beauftragt. 
Im Dezember haben die Kommunionhelfer eine 
Urkunde von Bischof Reinhard Marx bekommen. 
Sie wurden für 5 Jahre beauftragt, bei der Aus-
teilung der Heiligen Kommunion mitzuhelfen. 
Sie dürfen auch die Heilige Kommunion zu den 
Kranken nach Hause bringen. Es sind:
für Koblenz: Helga Kleefuß, Margarete Barz und 
Werner Schmelzer für Trier: Maria Fiebus, Beate 
Reichertz und Erich Arns für das Saarland: 
Amanda Christmann und Ursula Kaster. 
Alle haben sich zusammen mit Pfarrer Knipp lan-
ge auf den Dienst vorbereitet. Ihnen allen herz-

lichen Glück-
wunsch und 
danke für die 
Bereitschaft, 
diesen wichti-
gen Dienst zu 
übernehmen.

Hinweis
Am Sonntag, 18. Februar 2007 findet in Neuwied 
kein Gottesdienst statt. An diesem Tag ist Karne-
valssonntag. Deshalb beginnt die Versammlung 
des KGV „St. Josef“ um 11.11 Uhr im Pfarrsaal 
Hl. Kreuz Neuwied.
Bitte mit beiliegendem Zettel bei der 
1. Vorsitzenden Helga Kleefuß anmelden.

... kommt noch

Ostertage 5. – 8. April
Wie im letzten Jahr feiern wir Ostern in 
unserem Pfarrhaus in Trier und in der Herz-Jesu-
Kirche, zusammen mit hörenden Freunden. 
Besonders herzlich sind zu allen Gottesdiensten 

auch die Familien mit Kindern eingeladen: Es 
gibt in diesen Tagen in der Kirche soviel zu er-
leben und zu sehen: die wichtigen Wahrheiten 
unseres Glaubens!

Gottesdienste
Donnerstag, 5. April 
20.00 Uhr Feier des Letzten Abendmahls
Freitag, 6. April
14.30 Uhr Feier des Leidens und Sterbens Christi
Samstag, 7. April
20.30 Uhr Feier der Osternacht
Sonntag, 8. April
9.30 Uhr Osterhochamt
Anmeldung bitte mit beigefügtem Zettel, damit 
wir für die Begegnung nach den Gottesdiensten 
planen können!

Jugendtage
Vom 5. – 8. April trifft sich wieder eine Jugend-
gruppe im Pfarrhaus. Diesmal können /müssen 

alle Jugendlichen im 
Pfarrhaus schlafen, weil 
das „Haus der Begeg-
nung“ geschlossen ist. 
So können wir aber 
noch besser die Gemein-
schaft erleben. Thema 
der Jugendtage: „IHR 
SEID MEINE FREUNDE!“ 
Anmeldung mit beige-
fügtem Zettel!

Glaubensschule am Samstag, 31. März
Auch die Glaubensschule am 31. März hat das 
Thema „Ihr seid meine Freunde!“ – Beten heißt: 
Leben mit Gott!
Beginn: 12.00 Uhr im Pfarrhaus mit einfacher 
Mittagssuppe. Abschluss: Wir feiern mit der 
hörenden Gemeinde um 17.00 Uhr die Abend-
messe zum PALMSONNTAG. Wer möchte, kann 
Palmzweige mitbringen!
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Schulendtage 2007 
Auch im Jahr 2007 gibt es für die Schulab-
gänger der Gehörlosenschulen in Neuwied, 

Trier und Lebach 
wieder die Schul-
endtage. Bei 
den Schulend-
tagen können die 
Jugendlichen über 
ihr Leben und ihre 
Zukunft nachden-
ken. Die Schulend-
tage finden vom 
14. – 16. März 
2007 auf der 

Marienburg statt und werden von der Ev. 
Gehörlosenseelsorge und der Kath. Gehörlosen-
gemeinde durchgeführt.

Besinnungstag 5. März in St. Thomas
Auch in diesem Jahr findet ein Besinnungstags 
statt.
Viele haben sich St. Thomas als Ort gewünscht. 
Obwohl St. Thomas umgebaut wird und daher 
der Platz knapp ist,
haben wir einen Saal bekommen.
So kann am 5.3.07 der Besinnungstag in St. 
Thomas stattfinden. Das Thema liefert uns das 
Hungertuch von der Fastenaktion in diesem 
Jahr. Es heißt: „Selig sind die...“

Beginnen wollen wir 
wie immer um 10 Uhr.
Ende ist zwischen 
15.30 und 16 Uhr.
Bitte mit dem beilie-
genden Anmeldezettel 
im Pfarrbüro 
anmelden. 

Vortrag AK Politik und Soziales
Der Ak Politik und Soziales macht einen 
Vortrag zum Thema „Gehörlos und Finanz-
amt“. Der Vortrag findet am 1. März 2007 um 
18:30 Uhr im Dienstgebäude des Finanzam-
tes Trier, Hubert-Neuerburg-Str. 1, Trier statt. 
Gebärdensprachdolmetscher sind auch dabei. 
Folgende Themen sollen besprochen werden: 
Grundsätzliche Informationen (unterschiedliche 
Steuerklassen, Lohnsteuerkarte etc.). Erklären 
des Vordruckes (Welche Angaben sind erforder-
lich? Wo trage ich was ein? Kinder? was sind 
außergewöhnliche Belastungen?…). Konkrete 
Themen (kann ich die Kosten für einen priva-
ten Dolmetschauftrag als außergewöhnliche 

Belastungen absetzen?…). Steuererklärung am 
PC (ELSTER). Welche steuerlichen Vorteile mit 
dem Merkzeichen „gl“ für gehörlos?. Bitte mit 
beiliegendem Anmeldezettel bis zum 
23. Februar 2007 im Pfarrbüro anmelden.

... gewesen

Neuwahl im KGV St. Josef Koblenz
Am 21. Januar wurde im KGV St. Josef ein neuer 
Vorstand gewählt. Hier das Ergebnis: 1. Vor-

sitzende ist jetzt 
Helga Kleefuß, 
1. Kassierer ist Karl-
hermann Siebertz, 
1. Schriftführerin 
bleibt Marianne 
Spurtzem, 
2. Schriftführer 

bleibt Herbert Röhrig. Die 3 Beisitzer sind Gisela 
Sahl, Karl-Heinz Kraemer und Brigitte Bäcker. 
Die anderen Vorstandsämter sind nicht besetzt. 
Die KGG wünscht dem neuen Vorstand alles 
Gute, Gottes Segen und freut sich auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit!
Der alte Vorstand wird beim Josefsfest am 
18. März geehrt.

Beerdigung von Altbischof Hermann Josef 
Spital am 17. Januar
Mehrere tausend Gläubige waren in den Dom 
gekommen, auch eine Gruppe aus unserer 
Gehörlosengemeinde. Der tote Leib von Bischof 
Spital wurde aus der Jesuitenkirche in den Dom 
gebracht. Viele Bischöfe aus Deutschland, aus 
der ganzen Welt und aus anderen christlichen 
Kirchen waren gekommen.
Der Sarg war genauso einfach und bescheiden 
wie der Bischof selbst. Vor seinem Sarg wurde 
sein Bischofsstab getragen, mit der Krümme 
nach unten, seine Mitra und das Evangelien-
buch. Sein Nachfolger, unser Bischof 
Dr. Reinhard Marx leitete die Feier und hielt die 
Predigt. Bischof Marx sagte: „Der tiefe Glaube 
an Gott-Vater-Sohn- Heiliger Geist war Bischof 
Spital sehr wichtig. Gott ist Liebe, und in diese 
Liebe werden wir Menschen hinein gezogen. 

Wir erreichen Gott 
nicht, aber Gott 
ist zu uns herunter 
gestiegen. Er hat 
sich für die Men-
schen interessiert 

– so müssen wir uns auch in die Menschen inte-
ressieren, das ist Seelsorge! Das ist der Auftrag, 
den wir von Bischof Hermann Josef bekommen 
haben! Er geht weiter mit uns, auf eine neue 
Weise! Danke, Bischof Hermann Josef!“ Sein Leib 
wurde in der Krypta des Domes beerdigt. Wir 
danken allen sehr herzlich, die unsere Trauer 
über den Tod von Bischof Hermann Josef teilen 
– besonders die vielen Emails, die uns unsere 
Freunde aus Amerika geschickt haben! Wir sind 
in der Hoffnung 
verbunden, dass 
wir weiter gemein-
sam unseren Weg 
gehen – im Himmel 
und auf Erden!

Vortreffen „Deaf 
meets Deaf“ 2007
Das 1. Vortreffen für die Reise vom 11. – 21. Juli 
2007 nach Amerika hat vom 12. – 14. Januar 
2007 stattgefunden. Jetzt steht fest: 11 Jugend-
liche aus Deutschland (Trier, Troisdorf, Köln, 
Würzburg) und Luxemburg fliegen mit. Die 
Reise wird geleitet 
von dem erfahrenen 
Team: Christian 
Wagner, Fabio Giusti 
und Wojtek Czernia. 
Das nächste Vortreffen 
findet  vom 
11. – 13. Mai 2007 statt. 

Weihnachtsgottesdienste
Am 24. Dezember wurde in Aschbach zusam-
men mit der hörenden Gemeinde die Christmette 
gefeiert. Anschließend war eine Begegnung im 
Pfarrhaus.
Am 26. Dezember feierte unsere Gemeinde in 
der Herz-Jesu-Kirche in Trier eine Festmesse. 
Kirchenchor und Jugendchor Singflut machten 
mit. Außerdem wurde Laura Wagner aus Was-
serbillig getauft. Anschließend war eine Begeg-
nung im Pfarrhaus.
Herzlichen Dank an alle, die im Chor und im 
Gottesdienst und bei der Begegnung mitgeholfen 
haben! Danke auch unseren hörenden Freunden!

Weihnachtsfeier der Luxemburger Gehörlosen 
in Dudelange/Lux am 18. Dezember
Seit der Glaubensschule haben wir viele gute 
Verbindungen nach Luxemburg. Zum ersten 
Mal benutzten die Luxemburger auch einige 
Lieder aus unserem Liederbuch „SALVE“. Um-
gekehrt haben wir ein wunderschönes Luxem-
burger Weihnachtslied in Gebärdensprache 
übersetzt: „Aus dem Himmelssaal ist ein Stern 
gefallen...“ Pfarrer Sibenaler und Frau Maisy 
Steinmetz haben gut mit Pfarrer Schmitz 
zusammen gearbeitet. Wir freuen uns auf 
weitere Aktionen im Jahr 2007.

Nikolaus im Pfarrhaus und beim GSV „Saar“ 
Über 30 Personen warten im Pfarrhaus am 
6. Dezember auf den Nikolaus. Die Gehörlosen-
Sportvereinigung „Saar“ feierte am 9. Dezem-
ber im Clubheim Jägersfreude ihr 65jähriges 
Bestehen. Der Nikolaus kam und besuchte die 
kleinen Gäste. 
Der heilige Nikolaus wurde wieder lebendig: in 
der Geschichte, in den Zeichen seines 
Bischofsamtes – vor allem aber im Austeilen 
von Geschenken an die Kleinen. Herzlichen 

Dank an 
alle, die dem 
Nikolaus viel 
geholfen 
haben!

Dritte Glaubensschule 2. Dezember
Unser Leben ist oft wie der Weg durch ein 
„Labyrinth“. Das gilt für alle wichtigen Lebens-
bereiche. Manche Ereignisse werfen uns aus 
der Bahn. 2 Erfahrungen machen uns große 
Angst und große Sorgen: persönliche Schuld 
und Angst. Der Glaube beschützt uns nicht da-
vor – aber er kann uns helfen, die Nähe Gottes 
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in diesen schwierigen 
Zeiten zu spüren und mit 
Gott durch das Leben 
zu gehen. 2 Sakramente 
helfen: die Beichte und die 
Krankensalbung. Besondere 
Zeiten helfen, unser Leben 
zu prüfen: Advent und 
Fastenzeit. In jeder Messe 

gibt es am Anfang Zeit, über das Leben nachzu-
denken und zu bitten: Herr, erbarme dich!
Eine große Gruppe von 25 Personen hat sich 
mit diesem wichtigen Thema in der Glaubens-
schule beschäftigt. Die heilige Messe zum 
Schluss führte uns direkt in den Advent.

Bazare in Koblenz am 19. November und in 
Trier vom 25. – 27. November
Zum ersten Mal gab es einen Bazar der Gehör-
losengemeinde im Raum Koblenz. Viele Monate 
lange hat das Bastelteam um Helga Kleefuß 
jede Woche fleißig gearbeitet. Herzlichen 
Dank! Zur Versammlung kamen viele Gehörlose, 
die auch den schönen Bazar besuchten. 
Der Bazar in Trier war auch ein großer Erfolg: 
Viele Besucher kamen und staunten über die 
wunderbaren Handarbeiten. Herzlichen Dank 
an Beate Reichertz 
und ihr Bastelteam!

DGS-Kultur-Treff am 24. November
Fast 20 hörende und gehörlose Freunde der 
Gebärdensprache verwandelten das Pfarrhaus 
in eine Pizzeria. Sie übten die Gebärden für 
die Pizza-Zutaten, machten leckere Pizzas und 
hatten viel Spaß. Alles ohne Stimme! Das ist 
für die Gehörlosen genauso schwer wie für die 
Hörenden. 

Einweihung der neuen Räume von IFD und 
Dolmetschdienst in Trier am 13. November
Der Regional-Caritasverband Trier hat 2 wich-
tige Dienste für Gehörlose: Integrationsfach-
dienst und Gebärden-sprachdolemtschdienst. 
Wir arbeiten sehr gut zusammen und unter-
stützen uns gegenseitig. So freut sich die KGG 
mit Monika Berger, Petra Poetschke, Michael 

Schmauder-Reichert und den anderen Mitar-
beitern über die schönen neuen Räume in der 
Stresemann-Strasse. Caritasdirektor Dr. Bernd 
Kettern war ein sehr guter Messdiener!

Statistik 2006
Kollekten 2006
Trier: 381,08 €
Koblenz: 581,32 €
Saarland: 238,25 €
Misereor: 126,50 €
Sternsinger: 120,00 €

Gespendete Sakramente 2006
Taufen:  8
Kommunionkinder:  9
Eheschließungen:  1
Sterbefälle: 2

Wir sind für Sie da…

Pfarrbüro:
Janin Kanitz, Hinter dem Dom 4, 54290 Trier, 
Postfach 1340, 54203 Trier, Fax: 06 51/71 05-3 20; 
Telefon: 06 51/71 05-3 76; 
Email: Kanitz@kgg-trier.de
Öffnungszeiten: 
montags und mittwochs 8 –12 Uhr /14 –16 Uhr

Unsere Gemeinde ist jetzt auch per SMS zu 
erreichen. Die Nummer: 01 51/19 47 07 89. 

Internet:
Website: www.kgg-trier.de
Kontaktaufnahme unter: info@kgg-trier.de
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